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Wie viele Proben vom Verputz 
nehmen Sie?
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Baujahr: 1956/1957 

Mietwohnungen:
- 3.5 und 4.5 Zi
- 8 Whg

Vorhaben: Rückbau

Hypothese: Alle 
Wohnungen 
baugleich und im 
Originalzustand.

Wie viele Proben vom Verputz nehmen Sie?

Bad Küche
Zimmer 1

Zimmer 2
Wohnzimmer

Treppen-
Haus

Gang
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VVEA-Vollzugshilfe, Modul Bauabfälle



Checkliste Prüfungsbericht Zürich
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Vorgaben aus dem VABS-Pflichtenheft:
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Also:

Es braucht eine Probenahmestrategie!

Und: die Probenahmestrategie muss nachvollziehbar sein und  
dokumentiert werden

Oder anders herum: Wie soll ich überprüfen, ob die Anzahl 
Proben genügend ist, wenn ich die Logik dahinter nicht verstehe?
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Wie komme ich jetzt zu einer vernünftigen 
Probenahmestrategie?
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Wie Probenahmestrategie?

• Frage 1: Wie viele verschiedene Anwendungen gibt es?
• Frage 2: Wie viele Elemente von jeder Anwendung gibt es?
• Frage 3: Wie viele davon beprobe ich (als Einzelproben)?
• Frage 4: Wie viele Mischproben mache ich daraus?
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Welche Vorgaben gibt es?
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Vorgaben Polludoc für Verputz

• Probe über mehrere Schichten
–sind möglich
–wenn positiv: gegebenenfalls Schichtanalyse

• Mischproben: maximal 3 bis 5 Einzelproben der gleichen 
Anwendung
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Quelle: Good practice SPF, https://polludoc.ch
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Quelle: Asbest in Putzen. Umwelttechnik
Schweiz 2017. 
• Autoren: Fredy Pfister, Lorenz 

Schwery, Samuel Graf (Dr. Heinrich 
Jäckli AG, Zürich), 

• Dr. Peter Berner (Geopro AG, Roche).



Vorgaben Polludoc für Verputz

Mindestens 1 Probe pro 
unterschiedlicher Anwendung

… Dabei sind folgende Anwendungen zu 
unterscheiden: 
– Gang / Korridor
– Zimmer
– Nasszellen
– Treppenhaus
– jeweils Wand vs. Decke
– jeweils jeder optisch erkennbare andere 

Verputz 
– Im Aussenraum: Sockelputz vs. Fassadenputz
– …
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Richtwerte nach Polludoc:
• Einfamilienhaus: 5 bis 8 Proben
• Mehrfamilienhaus mit 20 baugleichen

Wohnungen: 10-24 Proben



Vorgaben Polludoc für Verputz

Bei mehreren baugleichen Räumen/Wohnungen mit optisch
gleichen Anwendungen sollen ca. 10-25 % der baugleichen

Räume/Wohnungen beprobt werden (1 Probe pro 4-6 
Räume/Wohnungen).
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Zusätzlich: Spachtelmassen

Zur Zeit unverbindliche Empfehlung: 
• Vor Rückbau: Beprobung von flächigen Anwendungen wie 

Radiatornischen. Wir empfehlen auch eine Beprobung von 
Spachtelmassen bei Gipskarton-Platten.
• …
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Verputz/Spachtelmasse auf Teerkork in 
Fensternische

Asbest in der Haftschicht. 
Photo Jürg Meyer, Solgeo

Radiatornische Verputz/Spachtelmasse auf Teerkork in 
Bürogebäude



Wie Probenahmestrategie?

• Frage 1: Wie viele verschiedene Anwendungen gibt es
• Frage 2: Wie viele Elemente von jeder Anwendung gibt es?
• Frage 3: Wie viele davon beprobe ich (als Einzelproben)?
• Frage 4: Wie viele Mischproben mache ich?
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Beispiel: Gebäude mit 30 Wohnungen
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Fliesenspiegel über 
Badewanne
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Beispiel: Gebäude mit 30 Wohnungen
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Baujahr: 1956/1957 

Mietwohnungen:
- 3.5 und 4.5 Zi
- 8 Whg

Vorhaben: Rückbau

Renovationen:
Hypothese: Alle 
Wohnungen 
baugleich und im 
Originalzustand

Wie viele Proben vom Verputz nehmen Sie?

Bad Küche
Zimmer 1

Zimmer 2
Wohnzimmer

Treppen-
Haus

Gang



Unser Beispiel: Verputz

Raum Material
Anzahl 
Räume

Räume zu 
beproben

Einzel-
Proben Redukt.

Anzahl 
Mischp. Befund

Verputz
WC/Bad Verputz Wand/Decke 8 15% 2 5 1 Asbestfrei
Küche Verputz Wand/Decke 8 15% 2 5 1 Asbestfrei
Wohn-/Schlafzimmer, Flur Verputz Decke 36 15% 6 5 2 Asbestfrei

Verputz Innenwände 36 15% 6 5 2 Asbesthaltig
Verputz Aussenwände 36 15% 6 5 2 Asbesthaltig
Verputz Heizungsnischen 36 15% 6 5 2 Teilweise 

Treppenhaus Verputz Wand 1 2 2 1 Asbestfrei
Verputz Decke 1 2 2 1 Asbestfrei

Aussen Wand 4 4 1 Asbestfrei
Sockel 4 4 1 Asbesthaltig

Keller Verputz auf Teerkork Decke 12 15% 2 5 1 Asbestfrei

Anzahl Proben Verputz 42 15

Mischproben
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Das wesentliche in Kürze

• Es BRAUCHT eine 
Probenahmestrategie

• Diese muss nachvollziehbar 
dokumentiert werden

• Verputz
–Mind. 1 Pro pro Anwendung
–Über alle Schichten (ev. Schichtanalyse)
–10 bis 25% der Anwendungen beproben
–Mischanalysen aus bis zu 5 Einzelproben

• Fliesenkleber:
–15 bis 25% der Anwendungen beproben
–Auch unter neuen Fliesen kontrollieren ob 

alter Kleber vorhanden
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VIEL ERFOLG
Simon Schneebeli

25

Ph
ot

o
by

Ro
st

ys
la

v
Sa

vc
hy

n
on

 U
ns

pl
as

h


